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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Den evangellſchen Gemeindekirchenräthen und den katholiſchen Kirchenvorſtän den theile ich 
mit, daß nach einem Erlaß des Herrn Miniſters der geiſtlichen Angelegenheiten in denjenigen 
rchengemeinden, wo die Grunpfteuer und Gebäudeſteuer zu kirchlichen Gemeindeeinlagen beran⸗ 
gezogen wird, auch die Gewerbeſteuer mit Zuſchlägen zu kirchlichen Zwecken belaſtet 
erden kann. - 
Danzig, den 11. November 1892. 
Deer da nd at 
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Der Oberinſpektor Wolfgang Freytag in Matzkau iſt zum ſtellvertretenden Gutsvorſteher 


2. 
für den Gutsbezirk Matzkau ernannt, von mir beſtatigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 12. November 1892. 
Derr domndevzaß teh 
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Der Herr Regierungs⸗Präſident hat durch Verfügung vom 11. d. Mts. angeordnet, daß 


} * 
155 Abhaltung von Vieh märkten auch im Kreiſe Marienburg in Gemäßbeit des 8 28 des 
| dis e- Vieh ſeuchengeſetzes vom 23. Juni 1880 und des § 64 der Inſtruktion vom 24. Februar 1881 


s auf Weiteres verboten iſt. 
Danzig, den 15. November 1892. 
Der Landrath. 
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4. Der Rittergutsbeſitzer Landrath v. Dewitz zu Zankenzin iſt als Gutsvorſteher für den 
Gutsbezirk Zankenzin von mir beſtätigt und eidesſtattlich verpflichtet worden. 
Zugleich iſt der bisherige ſtellvertretende Gutsvorſteher, Inſpektor Reinhold Keil in 
Zankenzin wieder zum ſtellvertretenden Gutsvorſteher daſelbſt ernannt worden. 
Danzig, den 14. November 1892. 
Deren g ed ak h. 


Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


5. Bekanntmachung. 
In Ergänzung meiner Bekanntmachung vom 6. d. M. (Amtsbl. No. 46) verordne ich 
hierdurch Folgendes: Die landespoltzeiliche Anordnung vom 10. September 1892 Amtsblatt 
S. 331, betreffend die Ein⸗ und Durchfuhr von gebrauchter Leib- und Bettwäſche, gebrauchten 
Kleidern, Hadern und Lumpen aller Art, Obſt, friſchem Gewüſe, Butter und Weichkäſe wird für 
das geſammte Hamburgiſche Staatsgebiet bierdurch aufgehoben. 
Ebenſo ift die in der landes polizeilichen Anordnung vom 19. September 1892 (Amtsbl. 
S. 354) vorgeſchriebene ſanitäts polizeiliche Beobachtung der aus Hamwburgiſchem Staatsgebiet zu 
gereiſten Perſonen durchweg nicht mehr erforderlich. 

Danzig, den 11. November 1892. 
Oer Reg ier u n p e id e en . 

gez. von Holwede. 


6. Am Montag, den 21. November er., Vormittags 9 Uhr, ſoll das alte Schulgebäude 
in Sobbowitz, Kreis Dirſchau. öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung zum ſofortigen 
Abbruch verkauft werden und tft hierzu Termin im Gaſthauſe des Herrn Bahlinger hierſelbſt gM | 
beraumt worden, 
Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden. 
Sobbowitz, den 10. November 1892. 
Der Schul ⸗Vorſtand. 


1 Zum Fleiſchbeſchauer für den Amtsbezirk Prauſt iſt der Thierarzt Schwartz hierſelbſt | 
angeſtellt und beftätigt. 
Der Amtsvorſteher. 
Rathke. 


8. Als amtlicher Fleiſchbeſchauer für den Amtsbezirk Langenau iſt der Oekonom Waldemal 

Wilm in Langenau angeſtellt. | 

Der Amtsvorſteher. 

„Knoph. 

os Der Fleiſchbeſchauer Reinhold Speifiger in Groß Suckſchin iſt als Flelſchbeſchauer ji 
den Amtsbezirk Suckſchin beſtellt worden. 

Woyanow, den 10. November 1892. . 
Der Amtsvorſteher. 
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Nichtamtlicher Theil. 


10. Ein Kaffee⸗Reſtaurant bezw. Gaſtwirthſchaft in der Nähe von Danzig Stadt, gute 
Nahrungsſtelle, wird vom Selbſtkäufer eventl. ſofort zu kaufen geſucht. Vermittler nicht erwünſcht. 
Adreſſen mit genauer Angabe der Geſchäftsart u. bill. Kaufpr. unt. X 18 i. Int.⸗Comt. erbeten. 


* 
u. Deck⸗Anzeige. 
Der Hengſt „Orpheus“, ſtarker Arbeitsſchlag, deckt geſunde Stuten gegen Deck- und 
Stallgeld von 11 , täglich Morgens 8 Uhr. Schlenther —Kleinhof. 


Fypeiſe⸗Jwiebeln kauft H. Spak, Danzig, Milchkauneng. 11. 


. Habe mich hierſelbſt als Zahnarzt niedergelaſſen und 
bin der langjährigen Praxis meines Vaters, des Dr. C. Kniewel, beigetreten. 
Dr. J. Kniewel, 
prakt. Zahnarzt, in Deutſchland und Amerika approb., 
Danzig, Langgaſſe 64. 


Meine Fyprechſtunden ſind: 11—1 Ahr Vormittags. 


Dr. med. Heldt, Danzig, Frauengaſſe 9. 


15. ö 2 2 „es 2 
Erſte Danziger Margarine ⸗Fabrik, 
Saikowski & Danziger, Danzig. Poggenpfuhl 60, 
hat billig abzugeben eine Parthie neue, große eichene Faſſer von 6— 10 Centner Inhalt. 
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16. Ein kräftiger Burſche aus guter Familie, der Müller werden will, findet Lehrſtelle bei 
A. Werner, Straſchin. 


Gut erhaltene File in allen Größen find billig zu verkaufen Kohlenmarkt 3. 


— 


18. Kutſcher, Knechte, Fütterer, Jungen, Landwirthin, Landmädchen mit guten Zeugniſſen 
empfiehlt zum 21. November er. und ſpäter. M. Glatzhöfer, Danzig, Breitgaſſe 27. 
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k Blottner in Danzig. 
1 8 Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuch druckerei in Danzig, Jopengaſſe 8. 
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